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Für den Klosterbau erfolgte im Jahre 
1653 die Grundsteinlegung, 1655 die 
Kirchweihe. Die Einweihung der neuen 
Fidelis-Kapelle erfolgte im Jahre 1723. 
Umfangreiche bauliche Maßnahmen sind 
bis ins Jahr 1762 greifbar. Im Jahre 1805 
hatten im Rahmen der Säkularisierung 
alle Kapuziner das Kloster zu verlassen. 
Das Kloster stand danach leer und wurde 
schließlich bis ins Jahr 1960 als Brauerei-
Gaststätte „zur Sonne“ genutzt. Die Nut-
zungsänderung war mit großen Eingriffen 
und Verlusten der bauzeitlichen Substanz 
verbunden. Die tiefgreifendsten baulichen 
Veränderungen fanden nach 1889 statt – 
der frühere Kirchenraum wurde zum 
„Großen Sonnensaal“ mit Theaterbühne 
umgewandelt. Das Bodenniveau wurde 
abgesenkt, bereichsweise mussten Ge-
wölbe über Gruft- und Kellerräumen 
weichen. Nach Jahren des Leerstehens 
begannen Mitte der 1990er Jahre erste 
Vorarbeiten zu Sanierungskonzepten. 
Nach deren Abschluss kam das Projekt 
Umbau zum Mehrgenerationenhaus aus 
finanziellen Gründen vollständig zum 
Erliegen, mündete 2003 gar in einem 
Antrag zum Abriss. Der Bürgerinitiative 
„Kapuziner Rottweil“ gelang es nach 
weiteren vier Jahren mit kulturellen Aktivi-
täten, dass der Baukomplex mehr und 
mehr ins öffentliche Bewusstsein rückte. 
2008 konnte mit dem Umbau und der 
Sanierung des Kapuzinerklosters begon-
nen werden. 
 
 
Bauliche Maßnahmen 

− Umfangreiche Sanierung und Instand-
setzung der Dachtragwerke 

− Bereichsweises Absenken des Keller-
niveaus und  Unterfangung histori-
scher Fundamente 

− Beraten und Begleiten von Festig-
keitsuntersuchungen an Bestands-
mauerwerk als Grundlage für Tragfä-
higkeitsnachweise 

− Mauerwerksertüchtigungen durch 
Verpressen, Vernadeln und Mauer-
werksanker 

− Umgang mit „sparsamer“ Baukon-
struktion der Kapuziner im Zusam-
menhang mit umfänglichen mit um-
fänglichen Rückbauten 

− weit spannende Stahlkonstruktion als 
Abfangebene für weiter aufgehendes 
Gefüge oberhalb des Sonnensaals 

 

 

 
 Ansicht des Klosters, Blick in Richtung Osten 

 

 
 Konventbereich, erstes Obergeschoss  

 

 
 Sichtbarer Untergurt der Tragkonstruktion über dem Sonnensaal 

 

   
 Polonceauträger Bereich 

Kunstschule 
Treppen Foyer, Sicht vom 
Innenhof aus 

Treppen, Erschließung 
Hofseite 
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